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	Studiengang: Master of Arts in Design & Future Making MADFM
	Modulbezeichnung: PFM1020 Personal Design Skills llI - Future (of) Making ll
	Semester: 2
	Art: [Pflichtfach]
	Studentische Arbeitsbelastung: 6
	Dauer: 1
	ECTS: 10
	Häufigkeit: 1x Jahr
	Sprache: [Deutsch]
	Präsenzstudium: 90
	Selbststudium: 210
	Voraussetzungen für die Teilnahme: PFM1010 
PDT1010
	Lehr- und Lernmethoden: Pojekt,  Mentoring
	Verwendung des Moduls in: 
	Prüfungsform: PLP/PLS
	Gewichtung: 1 x 4
	Prüfungsdauer: 
	Modulverantwortliche(r): Prof. Lüdeke
	Qualifikationsziele: Das Hauptziel ist die weiterführende, vertiefende Auseinandersetzung mit dem spezifizierten Thema. Die Studierenden haben erste Lösungsräume exploriert und ihre Forschungsarbeiten mittels selbst entwickelter Experimente systematisiert. Im Mittelpunkt stehen dabei erneut die praktischen Erprobungen mit Materialien, Maschinen und den vielfältigen Herstellungsweisen. Dazu sind die Studierenden in der Lage
• ein Narrativ über ihr Projekt, dessen Ziele, Kontexte, Wirkungsweisen und Bedeutungen zu schaffen;
• gestalterische Experimente auf hohem Niveau durchzuführen, zu analysieren und zu kommentieren;
• ihr Wissen in den betreffenden Wissensgebieten zu erweitern;
• die fachliche Kommunikation mit anderen Fachgebieten und Disziplinen zu führen;
• über ihr Projekt sachlich und fachlich Auskunft zu geben die Projektarbeit sauber zu dokumentieren;

	Lehrinhalte: Zwischen Lehrenden und Studierenden entwickeln sich projektspezifische Gespräche u.a. über die Ziele des Projektes, die Frage der Kontext- und Benutzerzentrierung, der spezifischen Nützlichkeit(en) der Arbeitsweise sowie die Qualität der Zwischenergebnisse. Im Mittelpunkt steht dabei immer die anzustrebende Entwicklung, Präzisierung und Fokussierung der Projektziele.

Dieses Projekt ist der zweite Teil des selbstgewählten Masterthemas.
Wählbare Zusatzangebote in den Bereichen »Handwerk« oder »Digitales« ergänzen und vertiefen die Auseinandersetzung. Die Arbeitsfortschritte werden im Forschungstagebuch protokolliert.


	Dozent(in)1: Prof. Lüdeke / Prof. Dr. Buurman
	Titel der Lehrveranstaltung1: PFM1021 Research Project
	SWS1: 2
	Dozent(in)2: GdG/BMD/BAD/BSD/BVK/BID; Ext.
	Titel der Lehrveranstaltung2: PSI1030 Complementary Mentoring
	SWS2: 2
	Dozent(in)3: Werkstattleitung
	Titel der Lehrveranstaltung3: PFM1014 Workshop (Wahl)
	SWS3: 2
	Dozent(in)4: Baacke / Barth
	Titel der Lehrveranstaltung4: PFM1015 CAD (Wahl)
	SWS4: 2
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